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Guten Tag Herr Poxleitner, beschreiben Sie mir 

kurz einmal Ihr Unternehmen.

Ich bin selbständiger Handelsvertreter und betreue 

als Außendienstmitarbeiter und Bezirksleiter Indi-

vidualkunden der Bausparkasse Schwäbisch Hall für 

die Raiffeisenbank Roth-Schwabach, und die Kunden 

der Bausparkasse Schwäbisch Hall. Darüber hinaus 

bin ich auch das ein oder andere Mal hier vor Ort tä-

tig, sofern jemand direkt auf mich zukommt. Meine 

Betreuungstätigkeit bezieht sich auf alle Themen im 

Bereich Bausparen, Baufinanzierung und staatliche 

Förderungen, aber auch bei allen anderen Fragen 

rund um das Finanzwesen kann ich weiterhelfen. 

Seit 1998 war ich bei der Raiffeisenbank in Roßtal 

beschäftigt und habe im August 2017 den Sprung 

in die Selbstständigkeit gewagt. Natürlich bestehen 

aus meiner früheren Tätigkeit noch viele Verbin-

dungen. Grundsätzlich ist hier in Roßtal mein Kol-

lege Marco Iltschenko zuständig. Er ist als Bezirks-

leiter der Bausparkasse Schwäbisch-Hall auch regel-

mäßig in der Raiffeisenbank in Roßtal anzutreffen. 

Was hebt Sie von anderen Unternehmen Ihrer 

Branche ab? Was ist Ihr Erfolgsrezept?

Das Thema „Heimat“ sowie die Wünsche und Ziele 

meiner Kunden stehen bei mir immer im Vorder-

grund. Darauf aufbauend kann ich auf eine breite 

Produktpallette der Bausparkasse Schwäbisch Hall, 

der Raiffeisenbanken vor Ort sowie aus dem genos-

senschaftlichen Verbund zugreifen. 

Eigentlich verkaufe ich aber keine Produkte, son-

dern Lösungen für die Träume und Wünsche mei-

ner Kunden. Dabei darf auch der Spaß nicht zu kurz 

kommen.

Wie beteiligt sich Ihr Unternehmen im öffentli-

chen Leben in Roßtal.

Vor allem über den Gewerbeverband: durch die 

Freundschaft zu unserer leider viel zu früh ver-

storbenen Elke Lavieri habe ich damals für die Raiff-

eisenbank den Posten des stellvertretenden Vor-

sitzenden übernommen. Nach dem Tod von Elke 

wurde ich dann 1. Vorsitzender. Mit unserer Haupt-

veranstaltung, der Gewerbeausstellung am Martini-

markt, haben wir einmal im Jahr ein riesiges Event 

zu organisieren. Das erfordert viele Stunden ehren-

amtlicher Arbeit. 

Unter diesem Motto möchten Ihnen verschiedene Mitglieder des Roßtaler Marktgemeinderates örtliche Gewer-

bebetriebe vorstellen. Unsere Roßtaler Gewerbebetriebe haben typischerweise keine großen Namen, sie geben 

der Marktgemeinde Roßtal aber im wahrsten Sinne des Wortes ein Gesicht.

Damit sich die Roßtaler Bürgerinnen und Bürger ein Bild über das vielfältige Angebot vor Ort machen können, 

haben die Kommunalpolitiker aller Parteien und der Gewerbeverband Roßtal diese Neuauflage von „Wir geben 

Roßtal ein Gesicht!“ ins Leben gerufen.

Heute stellt Ihnen Marktgemeinderat Rainer Gegner von der SPD den selbständigen Handelsvertreter der 

Bausparkasse Schwäbisch Hall, Thomas Poxleitner vor, der auch Vorsitzender des hiesigen Gewerbever-

bandes ist. 

Wir geben Roßtal ein Gesicht!
Rainer Gegner & Thomas Poxleitner, Bausparkasse Schwäbisch Hall
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Für einen Selbständigen ist das alleine, vor allem in 

der Martinimarkt-Zeit, nicht zu stemmen. Mir war 

damals schon klar, dass dieses Amt auch einer ak-

tiven und starken Mannschaft bedarf. Diese Mann-

schaft haben wir heute, Gott sei Dank, auch.

Und der Martinimarkt ist es wert! Es herrscht zu 

dieser Zeit eine besonders liebenswerte Stimmung: 

die Martinerla, eine Gewerbeschau, die ihresglei-

chen sucht, die Laternenumzüge, eine lebendige 

Gemeinde und natürlich der Auftritt von Dir, lieber 

Rainer, als Roßtaler Pulzermärtl am Sonntagnach-

mittag machen dieses besondere Flair aus

Welche Beiträge kann Ihr Unternehmen zum ak-

tiven Umweltschutz leisten?

Als Gewerbeverband unterstützen wir das Projekt 

„Plastiktütenfreies Roßtal“ und wollen uns auch des 

Themas „Wasser“ annehmen. An den Details arbei-

ten wir gerade.

Was für Hobbys haben Sie neben Ihrem Unter-

nehmen und dem Gewerbeverband?

Ich lese gerne ein gutes Buch. Was viele nicht wis-

sen: ich bin ein leidenschaftlicher und spätberufe-

ner Hockey-Spieler, sowohl auf dem Feld wie in der 

Halle.

Was bewegt Sie im Moment außerhalb Ihres Un-

ternehmens am meisten?

Es macht mir momentan etwas Angst, dass die poli-

tischen Führungspositionen immer öfter in die Hän-

de von Extremisten und Einfaltspinseln fallen.

Worin besteht Ihre besondere Bindung an Roßtal? 

Was finden Sie in Roßtal besonders liebenswert?

Ich bin Roßtal schon seit meiner Jugend verbunden, 

habe hier auch kurzzeitig gewohnt und sehr viele 

Freunde und Bekannte in Roßtal. Hinzu kommt, dass 

ich 20 Jahre in Roßtal gearbeitet habe. Das Liebens-

werte hier am Ort ist das positive Miteinander von 

Politik, Bürgern und Gewerbetreibenden.

Jetzt die Frage von der schönen Meerjungfrau 

aus der Spitzweed: Sie haben einen Wunsch frei, 

was würden Sie sich für Roßtal wünschen?

Wieder mehr öffentliches Leben am oberen und vor 

allem am unteren Markt.

Vielen Dank, Herr Poxleitner 

für das informative und

 unterhaltsame Gespräch!

Für einen Selbständigen ist das alleine, vor allem in 

Ihr Bezirksleiter Marco Iltschenkoin der Raiffeisenbank Bibertgrund eGMobil 01522 2684687
marco.iltschenko@schwaebisch-hall.de

Ihr Bezirksleiter Thomas Poxleitnerin der Raiffeisenbank Roth-Schwabach eGMobil 01522 2686354
thomas.poxleitner@schwaebisch-hall.de

Mit Ihren Heimatexperten vonSchwäbisch Hall ins Wohnglück.


